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©tit funnel äwifdjen bem Sfeftlanbe Stalten unit
©ijilien. 3)a§ big lin bie ïletnften ©Inzelfjeitett genaue
Slobeß eineê SCutineïS sratfdjen bent Miettifdjen geftlanbe
unb Sizilien, bie SSr&eit be§ italien ifdjen 3ngenieur§ be

So^anneS, Befinbet fidj jefet, raie her „SrometljeuS" mitteilt,
im geometrifdjen Infdjauungëztmmer ber ttniüerfität Sßabua.

®ie bem ganzen ju ®runbe liegenbe ted^nifd^e Sbee geljt
auf ba§ fßctnjip ber Soijrung in parabolifdjen ©djnecfenlinien

prM unb ift bon bem berftor&enen Sngenieur ©abeHi bereits
bei ber Sïnlage ber (Rampe beS 3iuSfidbtSiurmeS auf bem

©djladjifelbe bon @an 2Rattino (37fagenta) benuët toorbett.
®e SobanneS benft fid} ben ®unnel nad) eingeüenben ©tubien
fiber SDÎeereSiiefe unb Untergrunbberbaltntffe, bie an bem

9Robeß zum SluSbrud foramen, bei ©an ©iobanni bi ©anitello
am Sfufse beS ©ebirgSftocfeS bon Slfpromonte (SalaBriett)
Beginnenb unb in ber ©bene ®eglt Sngtejf in ©Izilien
mfinbenb. 8mei ©djfidjte bon etwa brei Silomeier Sästge

unb einer Neigung 32: 1000 tofirben bie Ser&tnbung fier»

fießen. ®er Tunnelbau, beffen Soften auf 70 fDlißionen
Sßfuttb ©teil, beredjnet ttorben ftnb, mürbe gegenüber bem

anberen Sßiane ber itaiienif(b»ftztltf(ben Serbinbung einer

igängebrücfe ben Sorteil größerer ©idjerljeit fiaben. ®enn
ledere müjjte 1400 äReter lang fein, unb bei ber SBinbftärte,
bie in ber 9Reere§firafse bon 2Refjln(j bjerrfd^t, erfdieint eine

foldfee Sänge gefällt#.
Süberrafjmen. ®aS „golbene 3-üaIter" ber Silber*

rafimen ift ®ott fei ®anï norbei. ®ie Sünftler laben
aufgehört, febeS ihrer ®emaibe, unbefummert um ben ©toff
ber ®arfteßung unb ben ïoloriftifdjen ©efamiton, in ein

golbeneS SStered einz«f<|H^en, baS rtod) bazu in feinen
aSerzterungen raeift bie traurigfté ornamentale ®ebanten= unb

(Ratlofigfett berriet. ©ie haben — unb uadh unb nadj
aud) baS Sablifum — einfe|en gelernt, baß jebem Silbe,
baS eine eigene Snbinibualitat befifct, audj eine Umrahmung
gebührt, bie inbuoibueflen ©larafter trägt, unb SDanf biefer

©infidit ift aßmälig bie füahmen=3nbuftrte tbieber in baS

©ïbiet fibergetreten, uro fie |tngege|ört; in baS Sunftgewerbe.
2Ran. fann fidj freuen an bem (Retdjtum fonftruftiber unb

ornamentaler ©ebanfen — manchmal finb es freilich auch

nur ©infäße, bie mau nach §ebel nidjt mit ®ebanîen
bermedjîeln foß, — ben uns z- S3- ctne moberne Sanft'
ausfteßung, auf bte (Rahmen hin betrachtet, bietet. '3n baS

ma|r|afi golbene gâtaiter ber Silber, tote ihrer ©infaffungen
führt unS- ein bornehm ùuSgeftatteteS SEBerï, baS foeben in
bearSeilag fjoepli in Pailanb erfdjienen ift: M. Guggen-
heim er, Le oornioi italiane dalla meta del secolo
XV° alio scorcio del XVI" coil breve testo riassun-
tivo intorno alia storia ed all' importanza delle
eornici. ®a§ 2Berf ©uagenheimerS reproDugtert auf 100
®afeln in trefflichen ©rliothpien 120 (Rah men au S bem
15. unb 16 3a|r|unberimtb gibt bamit nicht nur
eine anfdjaulidje |ifiortfd)e Ue&erfidjt fiber bie ©nttoicfiung
ber italienifchen @inr<ahmeïunft, fonbern eine ©ammlung
bon SDiaterial, bie bem 3Raler, raie bem ©inrahmer eine

Süße bon Anregungen z« bieten bermag unb auch bem

„unbeteiligten" Sunftfteunb fdjöne ©rläuterungen unb Auf'
fdjlüffe fiber bie Aeftijetit ber Silberrahmen geben mirb.

(„3R. 9t. 91")

kr frans - <pr Mr frarts.
fragen.

NB. Unter diese Rubrik werden technische Auskunftsbegehren, Nachfraget
ûjtch Bezugsquellen etc. gratis aufgenommen; für Aufnahme von Fragen, dl#

:>eentlich in den Inseratenteil gehören (Kaufsgesuche etc.) wolle man 50 Cts.
in Briefmarken einsenden. Verkaufsgesuche werden unter diese Rubrik nicht -

aufgenommen.

637. 28er berfauft eine in gutem 3ufianbe Beftnblidje Sali«
Jofjfxäie unb eine ebenfolche Sottgatterjäge-Sinrichtung tteinfter
ponfiruftion 2 ;

638. 28er berfauft eine in ganj gutem guftanbe erhaltene
Sroctenmühte, um Schladen unb giegelbrocïen ju mahlen? 2

639. 28er liefert eine ©entralheijung 2
647. 2Belche§ @ef<häft mürbe einem ftrebfamen Alaune mit

ben nötigen Alitteln öeiftehen, um eine ©rfinbung auszubeuten,
refp. patentieren zu laffen, roenn baSfelbe Anteilhaber märe?

648. SBer baut ober liefert Alafhi-nen für §raftbetrieb jur
g-abritation bon §aten unb Defen, fogenannte päftlimafhinen

649. 28elcher gabrüant ober meiche grtrma liefert 28erïge»
fhirr für ®rainter'2lrbeiten (für ©ohleugraber)

650. 2Belche§ tft ber geeignetfte (dement für ©ementplatten,
bah leptere nicht fleclig merben? 2Bie finb neue Sementblatten zu
behanbeln, um baS g-lec!tgmerben zu berhüten?

651. 28er erftefft Heinere Kühlanlagen für ®eli!ateffenhanb»
ïnngen, Ale^gereien rc.

653. 28a§ ift Slmalgam,. refp. meiche ©igenfhaften hat eS
unb rocherJann foIcheS bezogen merben?

653. 28er liefert tomplette ôoIjbearbeitungSmafchinen für
©lafereten ,unb mo fönnte man folche im SBetrteb fehen

654. 28er liefert Sihlichtebürften aus roten Çajern, rnnb«
gebunben, ohne ®olz?

655. '28er liefert bie ®effin'2H6nm§ für fßarguetenefabrifen
656. 28er fabriziert ®tb§baufteine, Aormalgröfje (25/12/6 cm)

unb rote teuer tärne baS Sanfenb?
657. 28er hätte 1 ober 2 ältere, noch gut erhaltene eiferne

2îeferDoir§ bon cirta 5—600 Siter Qnfialt zu berïaufen?
,658. 28er hätte 50—100 Efteter ältere, gut erhaltene Stoß»

bahnfcOienen zu berïaufen ?J

659. 2®elche fchmeizerifche gabrif liefert geuermehrrequifitett,
teilmeife ©rfahftûcîe, nach etngefunbten Aluftern?

660. 28er hätte etne brauchbare billige 2 Ateter ülbfant»
mafhine abzugeben? Offerten an ©.gulauf, Spengler, 23rugg.

Sîîttmoïtctt.
Stuf grage 613. Atit Alufter unb AreiSojferten btenen ©ebr.

©chüOheihr SllbiSrieberftraße, 3^1^ Hl-
' Auf grage 616. Setreffä ©hnamomafchine iönnte ich eine

folthe für 8—10 Sampen fehr billig unb mit ©arantie liefern unb
roünfhe mit grageftetter in llnterhanblung zu treten. AI. Kolb,
Alqfchinentechnifche Agentur, ©laraftrahe 39, 23afel.

Auf grage 618. §ac!=, Sau- unb ©paltmeffer fabriziert ganz
oon ©tahl in fdjönfter Arbeit unb unter- ©arantie ©chorno-Kunz,
.pamiiter» unb 28alzmerï, Steinen (Schrohzl-

- Auf grage 621. 2iub. SSogeI«@uter, 28agnermeifier in Kölliten
bei ?(arau, münfeht mit grageftetter bireït in Sorrefponbenz Z«
treten.
' Auf grage 622. ®eile mit, ba| ich eine ganz bezüglich er<

haltene 20pferbige ®ampfmaf<bine' mit Konbenfatton fehr bittig
per fofort z« berïaufen habe unb roünfdje mit grageftetter itt Unter«
hanblung zu treten. AI. Kolb, Alafchinentechnifche Agentur, ©lara«
ftrafie 39, Safel.

Auf grage 622. ©ine 20 HP ©gmpfmafdjine unb ettt 30HP
Soïomobil, meil 28affertraft, hat zum SSerfauf ©ottl, ©pühler,
©ement» unb Kalïfabttï, fRedingen .(Aargan).

Auf gragen 622 unb 637. 2Benben ©te fich an ©. 28eber,

Ingenieur, 3üricfi II, Sabaterftr. 71.

Auf grage 623. 28.ünfche mit grageftetter in Kotrefponbenz
ZU treten. 91. Ott, ©ohn, 9th!en.Alurgenthal (Aargau).

Auf grage 623. Unterzeichneter märe gern bereit; mit bett

nötigen Alitteln al§ Anteiïhaber zu éntfprechen, erfuche baller ben.
grageftetter um feine nähere Abreffe unb Angabe beS z« fabri«
Zierenben ©egenftanbeg.' g. g. Setitat, AtafcE)tnenroet!fiätte,.Uzna(b.

Auf grage 633. gür Aachfudhnng bon latenten tut Srt«
unb Anälanb, foroie für Sermertnng bon ©rftnbungen roenben ©te
fich an perrn ©h- ©ranbpierre, Aatentanroalt, tn Sern.

Auf grage 624. geh fabriziere fehr praïtifche fpetroleum«
©a§-Kämpen für ©erïplâ|e unb Eisbahnen 2C. ; btefelben brennen
ohne ®od}t unb ©las bei jeber 2Bitterung. ©. Alichel, Alechaniïer,
Solctburn. _

Atif grage 626. geh fönnte gute Steferanten mttteilen. 3.
g. fBerliat, Sttlafchinenmertftätte, Uznach- -

;

Anf grage 636. ©iberfe Alufter bon Kernfanb, melchen mir
an ©ifengiefeereien liefern, flehen gerne z« ©ienften. ®hoowaren»
fabriï Saufen (Safettanb).

Auf grage 628. 28ünf<he mit grageftetter tn SSerbtnbung

ZU treten, ©mil ïïlingier, Safel.
Auf grage 629. 28enben ©ie fich an btegtrma SGätttp ©ufter,

^^Auf' grage 629. 2Benben ©ie fich geß. an biegirma 23ränbii

u. ©ie. in Jorgen, meiche feit Sahren folche Artifel fabriziert unb

mit ©rfolg in ©anbei bringt.
Auf grage 629. gilzfabrif 28hl (@t. ©atten).
Auf grage 630. ©einrieb ©aller in ©mmtShofen (®h«rg.)

fabriziert faffenfehränfe in beliebigen ©röhen.
Auf grage 630. 23enben Sie fich an g. Su|, Stampfen«

bachftraüe 6, 3ärtch. .-,L
Auf grage 630. ©ie motten ftch geft. an 3- 28))6; ntechan.

©chlofjerei, Sern, menben.
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Ein Tunnel zwischen dem Festlande Italien und
Sizilien. Das bis M die kleinsten Einzelheiten genaue
Modell eines Tunnels zwischen dem italienischen Festlande
und Sizilien, die Arbeit des italienischen Ingenieurs de

Johannes, befindet sich jetzt, wie der „Prometheus" mitteilt,
im geometrischen Anschauungszimmer der Universität Padua.
Die dem ganzen zu Grunde liegende technische Idee geht
auf das Prinzip der Bohrung in parabolischen Schneckenlinien
zurück und ist von dem verstorbenen Ingenieur Gabelli bereits
bei der Anlage der Rampe des Aussichtsturmes auf dem

Schlachtfelde von San Martina (Magenta) benutzt worden.
De Johannes denkt sich den Tunnel nach eingehenden Studien
über Meerestiefe und Untergrundverhältnisse, die an dem

Modell zum Ausdruck kommen, bei San Giovanni di Sanitello
am Fuße des Gebirgsstockes von Aspromonte (Kalabrieri)
beginnend und in der Ebene Deglt Jnglesi in Sizilien
mündend. Zwei Schächte von etwa drei Kilometer Länge
und einer Neigung 32: 1000 würden die Verbindung her-
stellen. Der Tunnelbau, dessen Kosten auf 70 Millionen
Pfund Sterl. berechnet worden sind, würde gegenüber dem

anderen Plane der italienisch-sizilischen Verbindung einer

Hängebrücke den Vorteil größerer Sicherheit haben. Denn
letztere müßte 1400 Meter lang sein, und bei der Windstärke,
die in der Meeresstraße von Messina herrscht, erscheint eine

solche Länge gefährlich.

Bilderrahmm. Das „goldene Zeitalter" der Bilder-
rahmen ist Gott sei Dank vorbei. Die Künstler haben

aufgehört, jedes ihrer Gemälde, unbekümmert um den Stoff
der Darstellung und den koloristischen Gesamtton, in ein

goldenes Viereck einzuschließen, das noch dazu in seinen

Verzierungen meist die traurigste ornamentale Gedanken- und

Ratlosigkeit verriet. Sie haben — und nach und nach

auch das Publikum — einsehen gelernt, daß jedem Bilde,
das eine eigene Individualität besitzt, auch eine Umrahmung
gebührt, die induviduellen Charakter trägt, und Dank dieser

Einsicht ist allmälig die Rahmen-Industrie wieder in das

Gebiet übergetreten, wo sie hingegeyört: in das Kunstgewerbe.
Man kann sich freuen an dem Reichtum konstruktiver und

ornamentaler Gedanken — manchmal sind es freilich auch

nur Einfälle, die man nach Hebel nicht mit Gedanken

verwechseln soll, — den uns z. B. eine moderne Kunst-
ausstellUlig, auf die Rahmen hin betrachtet, bietet. In das

wahrhaft goldene Zeitalter der Bilder, wie ihrer Einfassungen
führt uns ein vornehm ausgestattetes Werk, das soeben in
dem Vn lag Hoepli in Mailand erschienen ist: N. (^UAZSQ-
sisimsr, Ids ooriuoi italiâs cialis. mstà cisl ssoolo

silo sooroio ctsl XVI° von brsvs tssto riassun-
vivo intorrw sà sboris- sä all' Importunes, Uslls
voruioi. Das Werk Guggenheimers reproduziert auf 100
Tafeln in trefflichen H-kwtypien 120 Rahmen aus dem
15. und 16 Jahrhundert und gibt damit nicht nur
eine anschauliche h'.stonsche Uebersicht über die Entwicklung
der italienischen Einnahmekunst, sondern eine Sammlung
von Material, die dem Maler, wie dem Einrahmer eine

Fülle von Anregungen zu bieten vermag und auch dem

„unbeteiligten" Kunstfreund schöne Erläuterungen und Auf-
Müsse über die Aesthetik der Bilderrahmen geben wird.

(„M. N. N.")

Aus der Maris - Für die Maris.
Fvagsn.

Vriwr lUvsv àdrîtc vorà tsoìmìsào
aà L02U8SYU.SIIVQ «te. gratis àntxonviiuiisv; kür àkvkàs von ?r»xsn, à
r. ^ SQìlioû w àsv iQseraìsntsj! xàôrsv (Tàuksxssuods vìo.) voile roan SV dt».
!» Lrislàrks» sillsellâs». Vsrksulsgssucws vsrà u»tsr âisso Rudrik »lew

637. Wer verkauft eine in gutem Zustande befindliche Bau-
Holzfiche und eine ebensolche Vollgattersäge-Etnrichtung kleinster
Konstruktion? 2

638 Wer verkauft eine in ganz gutem Zustande erhaltene
Brockenmühle, um Schlacken und Ziegelbrocken zu mahlen? 2

639. Wer liefert eine Cemralheizung? 2
647. Welches Geschäft würde einem strebsamen Manne mit

den nötigen Mitteln beistehen, um eine Erfindung auszubeuten,
resp, patentieren zu lassen, wenn dasselbe Anteilhaber wäre?

648. Wer baut oder liefert Maschinen für Kraftbetrieb zur
Fabrikation von Haken und Oesen, sogenannte Häftlimaschinen?

649. Welcher Fabrikant oder welche Firma liefert Werkge-
schirr für Drainier-Arbeiten (für Dohlengraber)

630. Welches ist der geeignetste Cement für Cementplatten,
daß letztere nicht fleckig werden? Wie sind neue Cementplatten zu
behandeln, um das Fleckigwerden zu verhüten?

63t. Wer erstellt kleinere Kühlanlagen für Delikatessenhand»
lungen, Metzgereien?c,

652 Was ist Amalgam, resp, welche Eigenschaften hat es
und woher kann solches bezogen werden?

633. Wer liefert komplette Holzbearbeitungsmaschinen für
Glasereien und wo könnte man solche im Betrieb sehen?

634. Wer liefert Schlichtebürsten aus roten Fasern, rund-
gebunden, ohne Holz?

633. Wer liefert die Dessin-Albums für Parqueteriefabriken?
636. Wer fabriziert Gipsbausteine, Normalgröße (25/12/6 orn)

und wie teuer käme das Tausend?
637. Wer hätte 1 oder 2 ältere, noch gut erhaltene eiserne

Reservoirs von cirka 5—KM Liter Inhalt zu verkaufen?
638. Wer hätte 50—IKK Meter ältere, gut erhaltene Roll»

bahnschienen zu verkaufen?Z
639. Welche schweizerische Fabrik liefert Feuerwehrrequisiten,

teilweise Ersatzstücke, nach eingesundten Mustern?
669. Wer hätte eine brauchbare billige 2 Meter Abkant»

Maschine abzugeben? Offerten an G.Zulauf, Spengler, Brugg.

Antworten.
Auf Frage 613. Mit Muster und Preisofferten dienen Gebr.

Schultheiß, Albisriederstraße, Zürich III.
Auf Frage 616. Betreffs Dynamomaschine könnte ich eine

solche für 8—1V Lampen sehr billig und mit Garantie liefern und
wünsche mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten. Al. Kolb,
Maschinentechnische Agentur, Clarastraße 39, Basel.

Auf Frage 618. Hack-, Hau- und Spaltmesser fabriziert ganz
von Stahl in schönster Arbeit und unter Garantie Schorno-Kunz,
Hammer- und Walzwerk, Steinen (Schwyz).

- Auf Frage 621 Rud. Vogel-Suter, Wagnermeister in Kölliken
bei Aarau, wünscht mit Fragesteller direkt in Korrespondenz zu
treten. '

' Auf Frage 622. Teile mit, daß ich eine ganz vorzüglich er-
haltene 20pferdige Dampfmaschine mit Kondensation sehr billig
per sofort zu verkaufen habe und wünsche mit Fragesteller in Unter-
Handlung zu treten. Al. Kolb, Maschinentechnische Agentur, Clara-
straffe 39, Basel.

Auf Frage 622. Eine 20 Hl? Dampfmaschine und ein 30 H?
Lokomobil, weil Wasserkraft, hat zum Verkauf Gottl. Spühler,
Cement- und Kalkfabrik, Reckingen.(Aargau).

Aus Fragen 622 und 637. Wenden Sie sich an E. Weber,
Ingenieur, Zürich II, Lavaterstr. 71.

Auf Frage 623. Wünsche mit Fragesteller in Korrespondenz
zu treten. R. Ott. Sohn, Ryken-Murgenthal (Aargau).

Auf Frage 623. Unterzeichneter wäre gern bereit, mit den

nötigen Mitteln als Anteilhaber zu entsprechen, ersuche daher den.
Fragesteller um seine nähere Adresse und Angabe des zu fabri-
zierenden Gegenstandes. J. J. Berliat, Maschinenwerkstätte. Uznach.

Auf Frage 623. Für Nachsuchung von Patenten im In-
und Ausland, sowie für Verwertung von Erfindungen wenden Sie
sich an Herrn Ch. Grandpierre, Patentanwalt, in Bern.

Auf Frage 624. Ich fabriziere sehr praktische Petroleum-
Gas-Lampen für Werkplätze und Eisbahnen zc. ; dieselben brennen
ohne Docht und Glas bei jeder Witterung. E. Michel, Mechaniker,
Solothurn. ^Auf Frage 626. Ich könnte gute Lieferanten mitteilen. I.
I. Berliat, Maschinenwerkstätte, Uznach. -

Auf Frage 626. Diverse Muster von Kernsand, welchen wir
an Eisengießereien liefern, stehen gerne zu Diensten. Thonwaren-
fabrik Lausen (Baselland). ^Auf Frage 628. Wünsche mit Fragesteller m Verbindung
zu treten. Emil Ringier, Basel.

Auf Frage 629, Wenden Sie sich an die Firma Willy Custer.

ââ^Auf Frage 629. Wenden Sie sich gefl. an die Firma Brändli
u. Cie. in Horgen, welche seit Jahren solche Artikel fabriziert und

mit Erfolg in Handel bringt.
Auf Frage 629. Filzfabrik Wyl (St. Gallen).
Auf Frnge 639. Heinrich Galler in Emnnshofen (Thurg.)

fabriziert Kassenschränke in beliebigen Größen.
Auf Frage 639. Wenden Sie sich an F. Lutz, Stampfen-

bachstraße 6, Zürich. ^Auf Frage 639. Sie wollen stch gefl. an I. Wytzs mecha».

Schlosserei, Bern, wenden.
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9luf grage 638. SSir haben immer größere Partien -@äg«

fpäne unb Wünfcben mit gragefteffer in llnterhanblung zu treten,
©ebr. Sirnolb u. Été., ©äqerei unb ©otzhanblung, 33ürglen (Uri).

Stuf grage 633. ©ägmeljl tonnten jäbrltdj 15—1800 ms
liefern ©ebr. ©aab, Säge» unb ©obeltoerl, SSoIfjufen (Snjern),

Stuf grag'en 633, 684 unb 645. SSenbem ©ie fid) an
©tämpfli'fdjeg SBaugefcljäft, gäziwpl (33ern).

Stuf grage 634. Stuji u. ©onegger, Sehlfiäbefabrif, ©eWerbe«

gebäube, Sujern, liefern gefd^roeifte ©eftrafe nacfj ijeid)nung unb
wünfdjen mit gragefteffer in Sîorrefponbenz ju treten.

Stuf grage 635. ©chraubftöde itp äffen Simenfionen tiefern
biffigft SDläcfer u. ©chaufelberger, gürtd) V.

Stuf grage 635. SSenben ©ie fid) an Oftetiag, ©djrnieb in
Staltbrunn (@t. ©allen).

Stuf grage 636. 3d) öerfertige unb tiertaufe fotdje 23tnb»
ftiiget unb gebe beffe StuStunft barüber. ©. Staufmann, ©renjftr. 3d,
Od^önt^al, SEBintert^ur.

Stuf grage 636. SSiutfdje mit gragefteffer in SSerbiribung

ju treten, g. SStjf), med). Stau» unb Slnnftfchlofferei, Sîern.
Stuf gragen 636 unb 640. gür Sieferung won patentierten

SBentilatoren eigener Sfrraftrnltion empfiehlt fid) beftenS St. Stünbig»
©onegger, SOtafdjinenfabrif, lifter. ißretgliften auf Bedangen,f.ranlo
Zur SSerfügung.

Stuf grage 637. SBünfcben mit gragefteffer in Berbinbung-
ZU treten. SKäder u. ©diaufetberger, Ijürid) V.

Stuf grage 637. gür Bauljolzfraifett unb SSotfgalterfäge«
©inridjtungen toenbe man fid) an ©ebr. Jtned)t, 3)?afd)inenfabril,
SüricE).

Stuf grage 641. Unterzeichnete wünfcben mit bent gragefteffer
birelt in Berbinbung zu treten. Ateliers de Constructions
mécaniques de Vevey.

Stuf grage 645. ©ägmeljl, 15—1800 m3, lönnten jährlich
liefern ©ehr. ©aab, ©âge» unb §obettoerï, SBoIljnfen (Siuzerrt).

S)ic ©ni», SRmirer» utth ©teintjoueractidten, fotoie bie
Sieferung her I3BaÏ5etfen Z«r Untertefferung unb zum Umbau
be§ ©rbgefdjoffeg beg Weftlichen glügelg in ber ehemaligen Stabafferie«
Staferne in Bern. ®etiife en blanc tonnen, auf bem Stantonäbau«
amt erhoben Werben, roofelbfi auch bie Sßtäne unb bag Bebingnig«
heft zur ©infidft auftiegen. Bewerber haben bie ®eüife mit ben
©inbeitgpreifen unb ber Stuffchrift „Stngebot für Bauarbeiten, in
ber ehern, Statiafferie=Staferne" oerfeben big unb mit bem 13;i)ez.
nädjfiljm ber ®treltion ber öffenttidien Strbeiten beg tantong Berit
in Bern frei unb tierfchtoffen einzufenben.

®ie Snnnlifation &eê a3ad)grabett§ im fReuPüht, Sittau
(Siuzern) Bon ber SSSirtfdbaft zum ,,©d|iff" big zum gabrtlfanal beg
©errn bon TOoog, mit Ctuerboljle Bon ber SSantonlfirafje zur Steufi.
SSezügt. Offerten finb big 15. ®ezem6er an ©errn Siloig SBibnter,
SSirt zum „©chiff", im Dîeufjbûbl berfthloffen, mit ber Ueberfchrift
„Stanatifation beg Bacbgrabeng", einzureichen, too aud) Bläne unb
SBautiorfchriften zur ©infiiht offen liegen.

$ie Cïtêgeroeinhe SSetitolefc» (®fjurgau) gibt bie Blanie
einer ©trajjenftrecfe beim ©ofe Slnet mit einer ©rbbewequnq Bon
cirta 150 m» in Slccorb. Uebernehmer motten ft<h big zum 10. ®ez
bei ber DrtSBorfteherfd)aft anmetben, wo bie nähern Sebinqunqen
ZU oernehmen finb.

»lottieritng einer ÎÇluïftimffe ber ©ütertorgoration SESolö»
9«f f®hurgau) auf eine Hänge Bon cirta 200 m. ©ingaben finb
bi§ ben 6. ®ezember an ©errn ©emeinberat ©tuber zu machen, ber
aud) z« weiterer Stugtunft bereit ift.

SÜitdjentmu ©anfingen (Stargau). ®ie SKaurer», ©teinhauer«,
âtramermanng», S3ergu|», ©igfer. unb ©taferarbeiten ber neu zuerbauenben SBfarrfirdje in ©anfingen. $Iäne unb SBaubefchretbunq
tonnen im tßfarrljaufe ©anfingen eingefehen fmerben. Söeiüqtidbe
Offerten, gemeinfam ober einzeln, finb oerfchtoffen mit ber Stuf»
fjrtft tirchenbau ©anfingen big unb mit 23. ®ezember 1896 bem
^räftbenten ©rbtn ein^ufetiben.

®ic®tein«teijaröciien für iic SRenoüaiion ber 9iatüauS>
frtçttbe in «lüaffhaufeti. glätte unb SBebingunqen lieqen auf
beut SBureau Don g, ®. »ahnmaier, Stantongbaumeifter, zur ©tu«
ft®t auf unb finb bie ©ingaben Berfdhtoffen mit ber Stuffchrift
„©temmefsarheiten für bie fRathaugfaçabe" big fnätefteng ben 14.
®ezember 1896 ber ®it. »aubirettion beg totong ©chaffhaufen
einzugeben. '

Kanalverlängernng. Le Département des Travaux
publics du Canton de Valais met au concours les travauxde prolongement du canal de Fully à travers les rochersdu Fourgnon. Les travaux consistent en terrassement
maçonnerie et dans la construction de deux tunnels, On
peut prendre connaissance des conditions, plans et devis
aux bureaux du Département des Travaux publics, à Sion.Les soumissions, sur papier timbré, devront être adressées
au ait Département sous pli fermé, portant la suscription :

„Soumission pour le canal de Fourgnon", jusqu'à 4 heures
le 10 Décembre.

f&evbinbmtggftrafte jtmfdjeu bcr S&egeeéljeimes!*, &Bcsg»
betmucr» nnb ©ttjmcifjbrunucHftriifjc (©rbarbeit, ©teinbelt itnb
SBcfiefutig, mit Siugfd)luh ber Sörüde über belt ©olbbaih). S3ezüg=

lithe Ueberaaljmgoffeitert finb big 15. ®ezember bem ©emeinbamt
gtawif, ©errn ©. ®runinger, fKajor, zum „Söwen'' einzureichen,
mo aud) $ïan unb Sauhefthrieb eingefehen werben fönnen.

(äuffgelünber. ®ie ©emeinbe ©unbmil iff im gaffe, bie
©rfteffung eineg ©elänberg am Sftrdjplab zur tonfurrenz augju»
fdireiben. ®ie 21rbeit befieht in Sieferung Bon ©urteilen unb
SKontieren berfelbeu. ißlan, Sefthreibuug unb IBebingungeu fönnen
eingefehen werben bei ©errn alt ©emeinberat $£nÖpfel zur „$rone"
in ©unbmit. Offerten finb big 20. ®ezetnber einzureichen an ben
fjSräfibenten ber SBaufommiffion, ©errn ©emeinberat 11, fßägeti zum
„©örnli", ©unbwil.

©rtiloffer ©lafcr» unb fßavfetiacbeiten für ben 9Jeubmt
bee unb ©sffermerïe an bee ®(bnnjenfteaf;e in SBeen.
Sßtäne zur ©infid)t bei bem bauleitenben Slrditteften, Otto Sutfiorf
in Sern (©eilerftrahe 8), mofetbft auch ^retgltfien z« eiheben finb.
Offerten oerfdjloffen unter Stuffchrift „tpreigangebot für ben 91eu«

hau ber St(ht= unb SSBafferweife" an bie ftäbtijche Söaubireftiou in
iBern big 10. *®ezember.

©ipfee» nnb Waieeaebeiten für bie näihfteg grühjahr Bor»
zunehmenbe fRenobafioti bee Siecke in Stetigen bei ©otothurn.
Sebingungen zur ©inficht im ^farfljaufe bafelbft, wo auch Offerten
einzureichen finb big 31. ®ezember.

(grijeeince* nnb ®Iafeeaebeiten fue bag ©anatoeinnt
anf ©ratttîînalb (©larug). Sßläne unb Saubefdjrteb zur ©infidht
im ißfarrhang ©nnenba. Offerten an ©errn Pfarrer ®rüe6 in
©nnenba big 5. ®ezember,

®ie-Sfifeeeigenaffenf^aft .§äu§Ienbacf) « Cherthnt (bei
3äziwi)t) gebeult in ihrem SSäfereigebäube einen neuen J^eucefjeeb,
fomie ein neneg Sïriëîefft erfieffen zu laffen. ©ierauf SRefleltt.erenbe
wollen fich geft- big zum 10. ®ezember 1896 bei 3>o!j. ©httfieu,
©elretär, anmelben, welcher wettere Slugfunft erteilen wirb.

Sie ütemeu^aubtainntiffion SWSitneboef hat folgenbe 2Ir«
betten zu oergeben:

1. ®ag iÖrecfjeit B.m ca. 65 ms SOÎauerfitinen itt ber SBrähen.
2. ®en gunbententauêhu& für bie zu erfteffenbe ©cheu.ne

beim Slrntenhaug, ca. 190 m3.
llebernahmgluftige haben ihre Offerten, fantffjaft ober auch

nur für bie einzelne'Slbtetlung, iper Slnbilmeter berechnet, big ben
7. ®ez> bem 5Bermalter. ber Slrmenanfialt, ©rn. ©. Sßfifter, Ber»
fdjloffen einzureichen, ©henbafelbft Wirb jebe nähere ütullunft
erteilt.

^cbnlhansbaute. La municipalité d'Ormond-dessous
ouvre un concours pour la construction d'une maison d'école
à la Forclaz. Les conditions, plans et devis sont déposés
au greffe municipal, où les soumissions cachetées et sur
timbre, seront reçues jusqu'au 12 décembre.

SieUetttmSfdfctfliitttgett;
$ie dktnchtfec Ceriifon ift im gaffe,, eittett GJewtcin&e»

geometer anzufteüen. ®erfelbe hat neben feinen techniid)en gunl«
ttonen auch bie Slachführung beg ©runbfatafterg zu beforgen unb
mu| baher Sonforbatggeometer fein.

®ie mit fragt, ©teile Berbunbenen Obliegenheiten finb in einem
ißfltcbtettbeft zufammengefahb bag in ber ©emeinberatglanzlei zur
©infini anfliegt.

SRefleltanten für bie Balante ©teile wollen ihre fcbrtfiltcben
Offerten mit lurzem Sluff^tnü über Silbungggang unb bisherige
ifSrajig, fowie Slngaben über ©ehaltlanfprüche big zum 15, ®ez.
beut ©emeinberat einzureichen.

Weihnaclitsgeschenke
in Woll- und Seidenstoffen zu Kleidern, Blouson und Anzügen

für Damen, Herren und Knaben
sowie fertige Damen- und Mädchen-Confections.

Weihnachts-Muster-Collectionen
sofort franko zu Diensten.

Preise extra billig und empfehlenswert. "
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Auf Frage 633. Wir haben immer größere Partien Säg-
späne und wünschen mit Fragesteller in Unterhandlung zu treten.
Gebr. Arnold u. Cie., Säger« und Holzhandlung. Bürglen (Uri).

Auf Frage 633. Sägmehl könnten jährlich 15—1800 na»

liefern Gebr. Haab, Säge- und Hobelwerk, Wolhusen (Luzern).
Auf Fragen 633, 634 und 643. Wenden Sie sich an

Stämpfli'sches Baugeschäst, Zäziwyl (Bern).
Auf Frage 634. Anzt u. Honegger, Kehlstäbefabrik, Gewerbe-

gebäude, Luzern, liefern geschweifte Gesimse nach Zeichnung und
wünschen mit Fragesteller in Korrespondenz zu treten.

Auf Frage 633. Schraubstöcke irp allen Dimensionen liefern
billigst Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 635. Wenden Sie sich an Ostertag, Schmied in
Kaltbrunn (St. Galleu).

Auf Frage 636. Ich verfertige und verkaufe solche Wind-
flügel und gebe beste Auskunft darüber. E. Kaufmann, Grenzstr. 38,
Schönthal, Winterthur.

Aus Frage 636 Wünsche mit Fragesteller in Verbindung
zu treten. I. Wyß, mech. Bau- und Kunstschlosserei, Bern.

Auf Fragen 636 und 646. Für Lieferung von patentierten
Ventilatoren eigener Konstruktion empfiehlt sich bestens A. Kündig-
Honegger, Maschinenfabrik, Uster. Preislisten auf Verlangen franko
zur Verfügung.

Auf Frage 637. Wünschen mit Fragesteller in Verbindung-
zu treten. Mäcker u. Schaufelberger, Zürich V.

Auf Frage 637. Für Bauholzsraisen und Bollgattersäge-
Einrichtungen wende man sich an Gebr. Knecht, Maschinenfabrik,
Zürich.

Auf Frage 64t. Unterzeichnete wünschen mit dem Fragesteller
direkt in Verbindung zu treten, Ateliers às Ooustructious
mscauiguss äs Vevsz?.

Aui Frage 643. Sägmehl, 15—1803 ms, könnten jährlich
liefern Gebr. Haab, Säge- und Hobelwerk, Wolhusen (Luzern).

SuSmiMSUs-AKZeig«»
Die Erd-, Maurer- und SteinhanerarSeiten, sowie die

Lieferung der IWalzeisen zur Unterkellerung und zum Umbau
des Erdgeschosses des westlichen Flügels in der ehemaligen Kavallerie-
Kaserne in Bern. Devise su blaue können auf dem Kantonsbau-
amt erhoben werden, woselbst auch die Pläne und das Bedingnis-
heft zur Einsicht aufliegen. Bewerber haben die Devise mit den
Einheitspreisen und der Ausschrift „Angebot für Bauarbeiten,, in
der ehem. Kavallerie-Kaserne" versehen bis und mit dem IsMez.
nächsthin der Direktion der öffentlichen Arbeiten des Kantons Bern
in Bern frei und verschlossen einzusenden.

Die Kanalisation des Bachgrabens im Reußbühl, Littau
(Luzern) von der Wirtschaft zum „Schiff" bis zum Fabnkkanal des
Herrn von Moos, mit Querdohle von der Kantonsstraße zur Reuß.
Bezügl. Offerten sind bis IS. Dezember an Herrn Alois Widmer,
Wirt zum „Schiff", im Reußbühl verschlossen, mit der Ueberschrift
„Kanalisation des Bachgrabens", einzureichen, wo auch Pläne und
Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

Die Ortsgemeiude Bettwiessn (Thurgau) gibt die Planie
einer Straßenstrecke beim Hofe Anet mit einer Erdbewegung von
cirka ISO na» in Accord. Uebernehmer wollen sich bis zum 10. Dez
ber der Ortsvorsteherschaft anmelden, wo die nähern Bedingungen
zu vernehmen sind.

PlanierttNg einer Flnrstratzs der Güterkorporation Wald-
Hof (Thurgau) auf eine Länge von cirka 200 m. Eingaben sind
bis den 6. Dezember an Herrn Gemeinderat Studer zu machen, der
auch zu weiterer Auskunft bereit ist.

Kirchenban Ganfinge« (Aargau). Die Maurer-, Steinhauer-,
Zrmmermanns-, Verputz-, Gipser, und Glaserarbeiten der neu zuerbauenden Pfarrkirche in Gansingen. Pläne und Baubeschreibunq
rönnen im Pfarrhause Gansingen eingesehen (werden. Bezügliche
Offerten, gemeinsam oder einzeln, sind verschlossen mit der Auf-
schrift Kirchenbau Gansingen bis und mit 23. Dezember 1896 dem
Präsidenten Erdin einzusenden.

Die Steinmetzarbeiten für die Renovation der Rathaus-
fasade in «chaffhanse«. Pläne und Bedingungen liegen auf
dem Bureau von I. C. Bahnmaier, Kantonsbaumeister, zur Ein-
ficht auf und sind die Eingaben verschlossen mit der Aufschrift
„Steinmetzarbeiten für die Ralhausfayade" bis spätestens den 14.
Dezember 1896 der Tit. Baudirektion des Kantons Schaffhausen
einzugeben.

"

vvrlàgvraiig. ids Departement àss Iravaux
publics à Oautou às Valais rast au concours lss travauxàs prolongement àu canal âo DuIIz- à travers los roclrorsà DourAvou. D68 travaux eori3i8t,6Qk 6Q t,6rra886M6Qk
maponnsris st àans la construction às àsux tunnels. On
psut prsnàrs connaissancs àss conàitions, plans st àsvis
aux bureaux àu Departement àss (travaux publics, à Lion.Dos soumissions, sur xapisr timbre, àsvront être aàrssssss
au ait D6part6M6Qk 80U8 pli Lerrriê) portant la 8U8orixtÌ0n:

„Soumission pour 1s canal às Dourgnon", fusgu'à, 4 bsuros
1s 1V Dscsmbrs.

Verbindnngsstratze zwischen der Degersheimev-, Mag-
denauer- «nd Schweitzbrunnenstratze (Erdarbeit, Steinbett und
Bekiesung, mit Ausschluß der Brücke über den Goldbach). Bezüg-
liche Uebernahmsoffeiten sind bis 15. Dezember dem Gemeindamt
Flawil, Herrn C. Truninger, Major, zum „Löwen" einzureichen,
wo auch Plan und Baubeschrieb eingesehen werden können.

Gntzgeländer. Die Gemeinde Hundwil ist im Falle, die
Erstellung eines Geländers am Kirchplatz zur Konkurrenz auszu-
schreiben. Die Arbeit besteht in Lieferung von Gußteilen und
Montieren derselbe». Plan, Beschreibung und Bedingungen können
eingesehen werden bei Herrn alt Gemeinderat Knopfel zur „Krone"
in Hundwil. Offerten sind bis 20. Dezember einzureichen an den
Präsidenten der Baukommission, Herrn Gemeinderat U. Nägeli zum
„Hörnli", Hundwil.

Schlosser-, Glaser- «nd Parksttarbeiten für den Neubau
der Licht- und Wasserwerke an der Schanzenstratze in Bern.
Pläne zur Einsicht bei dem bauleitenden Architekten, Otto Lutstorf
in Bern (Seilerstraße 8), woselbst auch Preislisten zu erheben sind.

Offerten verschlossen unter Aufschrist „Preisangebot für den Neu-
bau der Licht- und Wasserwerke" an die städtische Baudirektion in
Bern bis 10. Dezember.

Gipser- «nd Malerarbeite» für die nächstes Frühjahr vor»
zunehmende Renovation der Kirche in Aetigen bei Solothurn.
Bedingungen zur Einsicht im Pfarrhause daselbst, wo auch Offerten
einzureichen sind bis 31. Dezember.

Schreiner- und Glascrarbeiten für das Sanatorium
ans Brannwald (Glarus). Pläne und Baubeschrieb zur Einsicht
im Pfarrhaus Ennenda. Offerten an Herrn Pfarrer Trüeb in
Ennenda bis 5. Dezember,

Die KKsereigenossenschaft HSnslenbach - Oberthal (bei
Zäziwyl) gedenkt in ihrem Käsereigebäude einen neuen Fenerherd,
sowie ein neues Käskesst erstellen zu lassen. Hierauf Reflektierende
wollen sich gest. bis zum 1V. Dezember 1396 bei Joh. Christen,
Sekretär, anmelden, welcher weitere Auskunft erteilen wird.

Die Armenhansksmmissto» MSnnedorf hat folgende Ar-
beiten zu vergeben:

1. Das Brechen von ca. 65 m» Mauersteinen in der Brähen.
2. Den Fundamentanshub für die zu erstellende Scheune

beim Armenhaus, ca. 190 mS.
UebernahmSlustige haben ihre Offerten, samthaft oder auch

nur für die einzelne Abteilung, per Kubikmeter berechnet, bis den
7. Dez. dem Verwalter der Armenanstalt, Hrn. C. Pfister, ver-
schloffen einzureichen. Ebendaselbst wird jede nähere Auskunft
erteilt.

Kài»II»»i>8l»»iits. Da municipalité li'l>rmllnil-llsnnlllln
ouvre un concours pour la construction à'uno rnaison à'scols
à la Vorcla?. Des conàitions, plans et àsvis sont àsposss
au greffe municipal, oà lss soumissions cacbstsss et sur
timbre, seront rsyues jusqu'au 12 àscsmbrs.

Steêlênausfchrêibûngên-
Die Gemeinde Oerliko» ist im Falle,, einen Gemeinde-

geometer anzustellen. Derselbe hat neben seinen technischen Funk-
tionen auch die Nachführung des Grundkatasters zu besorgen und
muß daher Konkordatsgeometer sein.

Die mit fragt. Stelle verbundenen Obliegenheiten sind in einem
Pflichtenheft zusammengefaßt das in der Gemeinderatskanzlei zur
Einsicht aufliegt.

Reflektanten für die vakante Stelle wollen ihre schriftlichen
Offerten mit kurzem Aufschluß über Bildungsgang und bisherige
Praxis, sowie Angaben über Gehaltsansprüche bis zum 15. Dez.
dem Gemeinderat einzureichen.

in iiloii- mni Snîàstoffen ?u äisiiiern, Linusen unä Snriigen
kür Dsrnsn, Herren und ZZins-bsn

sowie kertigs Dawso- uuà Nâàcbsn-Oonksctions.
^Vsàaolits-àstsr-LiolIscztzioiisn

sokort franko su Disustsu.
kreise extra billig uuà empkebleuswert.
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